
WEIN.
WANDERN.
WOHLFÜHLEN. 

An der wilden Küste 
Portugals
Entdecke die Rota di Vicentina
und besondere Orte der Algarve   

Leistungen 
•
•

•

•

Hin- und Rückflug München-Faro

6 Übernachtungen mit Frühstück in 
schönem Gästehaus in Aljazur
1 Übernachtung mit Halbpension im 
Hotel, Portimao
8 Tage Reise- und Wanderleitung ab/bis 
Flughafen München
6 geführte Wanderungen 
alle Transfers in Portugal nach Programm 
Probe von Erdbeerbaumschnaps in 
Monchique

Preis: 1.790 € im Doppelzimmer, EZZ 250 € 
mindestens 6 Teilnehmer

Exklusiv: Nicht aufgeführte Mahlzeiten 
und Getränke, Trinkgelder

Samstag, 09. – Samstag, 16. November  2024          

Höhepunkte der Reise:
• Wilde Küste Portugals auf dem Fischerpfad „Rota di

Vicentina“ an der Atlantikküste
• Felsige Riffe, einsame Sandstrände und Korkeichhaine
• Frischer Fisch, Meeresfrüchte und der beliebte Wein des

Alentejo
• Wandern auf Sandpfaden und an Buchten mit Bade-
    möglichkeiten
• Besuch von herrlichen Orten an der Algarve

Der November ist ein wunderbarer Monat, um am Meer zu 
wandern. Die Temperaturen sind angenehm und die Sonne 
wärmt tagsüber bei mildem Klima.  

Der Fernwanderweg „Rota Vicentina“ ist eine der schönsten 
Touren in Europa überhaupt. 

•
•

•

Angebot gültig bis 30.04.2024



1. Tag   Samstag
Anreise nach Portugal – Faro/Algarve 
Treffpunkt der Reisegruppe ist der 
Flughafen München. Früher Flug nach 
Faro. Transfer ca. 1,5 Stunden an die 
Atlanikküste nach Aljezur. Gästehaus 
Utopia. Gemeinsames Abendessen.
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Programm 

Das Netz an Wanderwegen ist sehr lang. Daher gehen wir ausgewählte Strecken, die abwechslungsreich und sehenswert sind. 
Der Name „Fischerweg“ ist den Fischern gewidmet, die die sandigen Pfade nutzen, um an die vielversprechenden Angelplätze zu 
kommen. Die Surfer sind ebenfalls immer auf der Suche nach dem richtigen Wind an den zahlreichen Surf-Spots. Auch wenn die 
Pfade entlang der Küste ausgesprochen beeindruckend sind, erstrecken sich auch viele Wege ins Landesinnere durch Felder und 
Hügellandschaften. Sie waren vom Tourismus lange unbeachtet, genießen inzwischen aber große Wertschätzung.  
Unsere liebevoll eingerichtete Unterkunft liegt nahe der Küste und bietet angenehmen Komfort. Von hier wandern wir in beide 
Richtungen der Küste entlang. An einem Tag besuchen wir auch den beliebten Kurort Monchique im nahegelegenen Gebirge, 
der für seinen Erdbeerbaum-Schnaps „Medronho“ berühmt ist.

2. Tag   Sonntag

Aljezur - Arrifana 
Auf der heutigen Wanderung nahe 
der Küste beeindruckt die arten-
reiche Dünenvegetation. Sie 
präsentiert aromatische Sträucher 
(wie Thymian, Rosmarin, Myrte und 
Lavendel), Heil- und Speisepflanzen 
wie die Zistrose sowie andere ende-
mische Pflanzen. Die Natur an der 
Küste bietet dem Menschen seit 
jeher Ressourcen im Überfluss. So 
finden sich hier menschliche Spuren 
bereits aus der Frühgeschichte. 

3. Tag   Montag

Fischerweg: Arrifana - Carrapateira 
Auf dieser Etappe sieht man Klippen, 
die bis zu 100 Meter hoch aufragen 
und Sicht auf Felsschichten mit 
spektakulären Felsspalten bieten. Die 
reiche Flora dient dem Vieh als 
Weide und ernährt auch die Bienen, 
die einen sehr aromatischen Honig 
produzieren. Es ist von jeher harte 
Arbeit für die Menschen der Küsten-
regionen. Auf dem Meer dann die 
Fischer auf ihren Kuttern. Sie hoffen 
auf guten Fang von Sardinen,

Eine der heute noch elementaren Res-
sourcen sind die Entenmuscheln. Sie 
sind für den Besucher ein kulinarisches 
Muss. 
Schwierigkeit: mittel
230 Hm auf, 180 Hm ab
Strecke: 17,1 km       Dauer: 5 Std 

Makrelen, Seeteufeln, Langusten und 
vielen anderen Meerestieren. Dazu 
beeindruckt das Meer mit buntem 
Farbenspiel.
Schwierigkeit: mittel 
240 Hm auf, 270 Hm ab
Strecke: 19,5 km     Dauer: 5-6 Std 

4. Tag   Dienstag
Aljezur - Odeceixe  
Wir wandern heute weiter durch 
Feuchtgebiete und die küstennahe 
Heidelandschaft. Nach der Fahrt ins 
Zentrum des schönen Ortes Odeceixe 
gehen wir zunächst zu einer der 
wenigen Mühlen, die noch besucht 
werden können. Diese blau-weiße 
Moinho thront an prominenter Stelle 
über dem Ort und bietet den perfekten 
Blick auf das hübsche, weiß getünchte 
Dorf. Die Flussauen werden an Tagen 
mit hohen Niederschlägen überflutet. 
Das hinterlässt alles Notwendige, um 
tiefe und fruchtbare Erdschichten zu 
bilden. 
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5. Tag   Mittwoch

Odeceixe - Zambujeira do Mar
Die heutige Strecke führt auf schmalen 
Klippenpfaden mit besten Ausblicken 
über die Strände und einen natürlichen 
Fischerhafen. Ebenso gelangen wir zur 
Ponta em Branco, einem beeindrucken-
den Felsvorsprung. Vom Aussichtspunkt 
aus können wir den Strand von Ode-
ceixe und den Berggipfel Foia im Hinter-
grund erblicken. Bemerkenswert sind 
die uralten dunklen Felsformationen der 
Klippenlandschaft, deren Schichten 
ursprünglich horizontal positioniert 
waren. Auf diesem Abschnitt werden wir 
zahlreiche Spuren von Säugetieren 
finden, die hier in den Dünen heimisch 
sind. 
Schwierigkeit: mittel 
242 Hm auf, 262 Hm ab
Strecke: 19 km  Dauer: 5,5  Std 

Im übrigen Teil des Jahres 
profitieren die Auen von diesem 
reichhaltigen Boden in Form 
fruchtbarer Äcker und Viehweiden. 
In den noch wild belassenen Arealen 
wachsen Schilf und Röhricht, die von 
Vögeln wie dem Graureiher besucht 
werden. Schwierigkeit: mittel 
155 Hm auf, 153 Hm ab
Strecke: 22,6 km       Dauer: 6 Std.

6. Tag    Donnerstag
Wanderung auf der Via Algarviana bei 
Monchique
Wir fahren heute ins Landesinnere in die 
„Serra de Monchique“. Hier sieht man 
zum Berg Foia (902 m), der höchsten 
Erhebung an der Algarve. Im umliegen-
den Gebirge entspringen Quellen, die 
einen Großteil der Stauseen der Algarve 
füllen. Hier machen wir eine aussichts-
reiche Dorfwanderung und kommen 
sicher auch mit den Bewohnern in Kon-
takt. Hier sieht man auch die geschälten 
Korkeichen mit den aufgezeichneten 
Jahresnummern. Bei einer Einkehr muss 
man unbedingt den Erdbeerbaum-
Schnaps Medronho probieren, für den 
die Region berühmt ist.  Der schöne 
Marktplatz mit seinem kunstvollen 
Brunnen ist sehr beliebt.

7. Tag   Freitag
Fahrt über das Cap Sao Vicente und 
Sagres nach Portimao
Wir packen zusammen und wechseln das 
Quartier. Zunächst fahren wir nach 
Süden zum wunderschön gelegenen Cap 
Sao Vicente. Hier am Leuchtturm ist 
Europas südwestlichste Stelle – ein guter 
Ort für schöne Urlaubsfotos! Nach einem 
Stop im kleinen Ort Sagres fahren wir 
dann zur nächsten Unterkunft in Porti-
mao. Hier sind bizarre Felsformationen 
und schöne Sandstrände zu bewundern. 
Abendessen im Hotel 

8. Tag   Samstag
Stadtbummel durch Faro – Transfer 
zum Flughafen
Fahrt nach Faro. Bevor wir am 
Nachmittag zurückreisen, machen wir 
noch einen Stadtbummel in diesem 
schönen Ort. Hier gibt es auch noch 
Gelegenheit, typische Fischspeisen zu 
probieren und das ein oder andere 
Souvenir aus Portugal zu kaufen. 
Transfer zum Flughafen Faro und 
Rückflug nach München.




